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Die Parteileitung der SP Stadt Luzern schlägt Melanie Setz (43) als Stadtrats
kandidatin vor. «Links.lu» sprach mit ihr über die geplante Kandidatur. 
Interview: Sebastian Dissler

Mit Melanie in den Stadtrat
Liebe Melanie, kannst du dich unseren Le
ser:innen kurz vorstellen?
Ich bin 43 Jahre alt, verheiratet mit Ueli Iseneg-
ger und Mutter von Carl (*2013) und Niklas 
(*2017). Als ausgebildete Kauffrau und Pflege-
fachfrau bin ich heute als Leiterin der Klinik-
administration Orthopädie und Unfallchirur-
gie am LUKS Luzern tätig. Seit über 15 Jahren 
bin ich aktive SP-lerin und nach ersten Erfah-
rungen im Luzerner Grossstadtrat seit 2018 
Kantonsrätin. Neben meinen persönlichen 
Bezügen zu Gesundheitsversorgung und 
Gleichstellung bin ich breit interessiert an un-
terschiedlichen gesellschaftlichen Themen. In 
meiner Freizeit engagiere ich mich in verschie-
denen Vorständen (z. B. Die Pension) und Bei-
räten (z. B. FCL-Fanarbeit). Ich interessiere 
mich für Kunst, Kultur, Genuss und Bewegung. 
Nach ein paar Jahren in Emmenbrücke lebe ich 
seit diesem Sommer wieder in Luzern.

Was sind deine Visionen für die Stadt Luzern, 
was willst du bewegen?
In meiner Vorstellung finden Menschen un-
terschiedlicher Herkunft, unterschiedlichen 
Alters und mit unterschiedlichen Möglich-
keiten in Luzern ihren Platz und die Unter-
stützung, die sie brauchen. Die Stadtplanung 
ist in erster Linie auf die Menschen und ihre 
Bedürfnisse ausgerichtet und erfolgt partizi-
pativ. In dieser Stadt Luzern gibt es genügend 
Grün- und Freiräume, die sich flexibel an den 
Klimawandel anpassen können und die Kli-
maziele unterstützen. Die Verkehrswege sind 
für alle mobilen Menschen sicher und zweck-
mässig. Die medizinische Grundversorgung 

«Wir stärken das Zusammenleben  
und die Zusammenarbeit mit unseren  
Nachbargemeinden und bringen uns  
beim Kanton aktiv ein.»

ist gut erreichbar und vernetzt. Wir stärken 
das Zusammenleben und die Zusammen-
arbeit mit unseren Nachbargemeinden und 
bringen uns beim Kanton aktiv ein.

Viele von uns kennen dich als engagierte  
Politikerin, früher als Grossstadträtin, in den 
letzten Jahren aber als Kantonsrätin aus Em
men. Was hat dich zu uns zurückgeführt?
Für meinen Mann und mich war immer klar, 
dass wir wieder näher ins Zentrum ziehen 
wollen, wenn die Jungs grösser sind. Die 
meisten meiner Freund:innen und Bekann-
ten leben in der Stadt, ich arbeite hier und 
verbringe hier einen grossen Teil meiner 
Freizeit. Die Chance, in meiner Herzens-
stadt als Stadträtin Verantwortung über-
nehmen zu können, hat unsere Pläne be-
schleunigt.
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Die Nominationsversammlung  
der SP Stadt Luzern findet am 
25. Oktober im Treibhaus statt.



Sara Muff
Sursee

David Roth
Luzern

Melanie Setz
Luzern

Gisela Widmer-Reichlin 
Adligenswil

Lluvia Mosquera
Emmen

Miriam Ragusa
Luzern

Ömer Resitoglu 
Ebikon

Hajredin Rexhepi
Sursee

Walther Mathis
Luzern

Urs Meier
Hochdorf

Doro Portmann
Luzern

Charlotte Schulthess
Luzern

Franz Trüssel
Luzern

Carlo Mathieu
Kriens

Kairat Birimkulov
Kriens

Mohammed El Maghari 
Luzern

Sofia Galbraith
Horw

Carmen Indergand-Bira
Luzern

Ursula Bachmann
Willisau

Margrit Grünwald
Luzern

Mario Gsell
Mauensee

Oskar Mathis (†)
Horw

LISTE 8
SECOND@S 
PLUS UND 
MIGRANT:
INNEN

Marcel Budmiger
Luzern

Hasan Candan
Luzern

Pia Engler
Kriens

LISTE 2 
SP UND  
GEWERK-
SCHAFTEN

Michael Ledergerber
Luzern

LISTE 11
SP 60+

Anja Meier
Willisau

54 Kandidat:innen auf den Listen der SP 
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Désirée Müller
Luzern

Léon Schulthess
Luzern

Séverin Stalder
Luzern

Zoé Stehlin
Kriens

Beni Rindlisbacher
Sursee

Adrian Schweizer
Geuensee

Jasmin Stangl
Hochdorf

Nicole Wyss
Luzern

Silas Kreienbühl
Luzern

Fiona Meyer
Luzern

Beat Portmann
Luzern

Corina Schwingruber Illic 
Luzern

Mario Stübi
Luzern

Lisa Müller
Emmen

Bettina Gomer-Beacco
Kriens

Ariane Iten
Luzern

Fadhila Latour
Luzern

Marta Lehmann
Luzern

Francesca Blachnik
Luzern

Gina Dellagiacoma
Luzern

Anna Gallati
Luzern

Tobi Gmür
Luzern

LISTE 48
SP
PFLEGE
BETREUUNG 
CAREARBEIT

Mario Huber
Ebikon

Andri Hummel
Sempach

Sophie Karrer
Hitzkirch

LISTE 13 
JUSOPLUS 
JUNG-
SOZIALIST:
INNEN UND 
JUNGE LINKE

Karina Keiser
Luzern

LISTE 50
SP KULTUR

Sophia Menger
Ebikon

54 Kandidat:innen auf den Listen der SP 54 Personen kandidieren auf den verschiedenen Listen der 
SP für den Nationalrat. So viele wie nie zuvor. Hier die Bilder 
hinter den Namen. Mehr Infos findet ihr auf unserer Website.
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AGENDA
22. Oktober 2023
Eidgenössische Wahlen

9. November 2023
Parlamentarier:innen-Treffen

GEMEINDEWAHLEN: 
DEINE GROSSE  
CHANCE!
Am 28. April 2024 werden in allen 
Gemeinden des Kantons Luzern die 
Exekutiven und die Legislativen neu 
gewählt, also zum Beispiel der grosse 
Stadtrat der Stadt Luzern, der Einwoh-
nerrat von Emmen oder der Gemeinde-
rat von Reiden.
Besonders in den Gemeinden mit Par-
lamenten, also Luzern, Kriens, Emmen, 
Horw und neu auch in Ebikon, sind 
wir auf der Suche nach Personen, die 
kandidieren.

Hast du Lust, die Politik in deiner 
Gemeinde mitzugestalten? Willst du 
Partei ergreifen für deine Anliegen auf 
kommunaler Ebene? Dann trifft sich  
das ausgezeichnet. Gemeinsam wollen 
wir in den Parlamenten und Gemeinde-
räten zusätzliche Sitze gewinnen.
Melde dich bei Interesse unverbindlich 
bei mir. Spezielles Vorwissen ist für 
diese Ämter nicht notwendig. 

Kontakt: 
Sebastian Dissler, Parteisekretär
info@sp-luzern.ch,  076 303 92 97

38. BERNER
SUPPE 
Nationalrätin Prisca Birrer-Heimo
berichtet aus der Herbstsession          
des Parlamentes
Mit off erierter Suppe
Keine Anmeldung erforderlich 
Freitag, 29. September, 19.30 Uhr
Restaurant Ochsen, Rothenburg

Am 29. September 2023 findet die 38. und letzte Berner Suppe statt. Dies weil unsere National-
rätin Prisca Birrer-Heimo nicht mehr zur Wahl antritt. Ihr seid alle herzlich eingeladen. Die offi-
zielle Verabschiedung von Prisca werden wir an unserem ordentlichen Parteitag vom Frühling 
2024 vornehmen.

Oskar Mathis ist am 2. September 2023 im Alter von 68 Jahren verstorben. Oski kam 1955 
zur Welt und wuchs in Alpnach (OW) auf. Beruflich war er als Sozialpädagoge und Sozial
arbeiter tätig und leitete von 1986 bis 2003 das Kinderheim Hubelmatt. Als Horwer war 
er parteipolitisch in der Gruppierung «L20» aktiv. 2000 bis 2003 nahm er Einsitz in der 
Schulpflege. 2003 wählten ihn die Horwer:innen in den Gemeinderat. Ein Amt, welches 
er bis 2019 ausübte. Von 2008 bis 2013 vertrat er die SP im Kantonsrat. 
Auch nach seiner Zeit im Kantonsrat unterstützte er als «Listenfüller» immer wieder 
die Listen der SP im Wahlkreis Luzern Land und der SP 60+ und beteiligte sich an den 
Aktivitäten und gesellschaftlichen Anlässen der Partei.
Wir verlieren mit Oski einen Mitkämpfer für die sozialen Werte und einen liebens
würdigen, humorvollen Menschen. Seiner Frau Monika und seinen Söhnen Fabian und 
Tobias entbieten wir unser tiefes Beileid.

Sebastian Dissler

 
Hinweis: Der Nachruf auf unseren Genossen und alt Stadtrat Werner Schnieper  
erscheint in der nächsten Ausgabe von «Links.lu».

Zum Tod von Oskar Mathis


